
304

A
us

ga
be

Mär
2026

Glonn .  Frauenreuth . Adling . Kastenseeon . Kreuz . Zinneberg . Mattenhofen . Westerndorf . Wetterling . Balkham . Hafelsberg . Steinhausen . Straß . Georgenberg  
Mecking . Ödenhub . Überloh . Schlacht . Doblberg . Reisenthal . Sonnenhausen . Filzen . Schießstätte . Ursprung . Herrmannsdorf .  Mühltal .  Haslach . Reinstorf 

Informationen aus der Marktgemeinde Glonn

GMS
Glonner Marktschreiber

Seite 23

Grüne Suppe
Seite 22

Süße Krapfen
Seite 12Seite 11

Die BirkeMaibaum

Kothmühle in Glonn
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KUNST & GARTEN

25. & 26. April, 10-18 Uhr

Der Frühlingsmarkt mit 
Kunsthandwerk und 

Jungpflanzen-Verkauf

FOLXKLUBsa, 18.4.26
BEWIE Bauersa, 21.3.26

Für  Kurz-

entschlossene!

Alle Infos auf www.steinbergers-marktblick.de

Ringelspüsa, 8.8.26
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»Kopfnuss und Konterbier«
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in der Januar-Sitzung des Ge-
meinderates hat das Planungs-
büro aquasoli aus Siegsdorf den 
aktuellen Stand zum Hochwas-
serschutz im Bereich Kupfer-
bach und Augraben vorgestellt. 
Den Sachverhalt und die ver-
wendete Präsentation können 
Sie bei Interesse im Internet 
unter https://gemeinde-glonn.
de/ beim Menüpunkt „Gemein-
de – Bürger- und Ratsinforma-
tionssystem“ einsehen.
Im Rahmen dieses Vorworts 
versuche ich, die Situation kurz 
und verständlich zusammenzu-
fassen. Letztendlich haben die 
Gespräche im letzten und vor-
letzten Jahr mit den Behörden 
bei der Regierung von Oberba-
yern ergeben, dass alle bisher 
untersuchten Standorte südlich 
von Reisenthal im Bereich des 
Augrabens und Kupferbachs aus 
naturschutzfachlicher Sicht nach 
aktueller Gesetzeslage keine 
Chance auf eine Genehmigung 
haben.
Somit verbleibt letztendlich nur 
der Bereich zwischen Reisenthal 
und Glonn für die notwendige 
Rückhaltung von ca. 430.000 m³ 
Wasser. Bei diesen Gesprächen 
konnten wir darlegen, dass es 

unter Einhaltung der natur-
schutzfachlichen und wasser-
rechtlichen Rahmenbedingungen 
unmöglich ist, eine ausreichende 
Rückhaltung, welche bei den 
Standard-Rahmenbedingungen 
für die Planung weit über den 
jetzt notwendigen ca. 430.000 
m³ liegen müsste, zu bauen. 
Die vermutlich einzige tech-
nische Möglichkeit für einen 
Hochwasserschutz wäre der Bau 
eines Stollens vom Kupferbach 
zur Glonn mit Umleitung des 
Hochwassers gewesen. Da dies 
an Gewässern 3. Ordnung nicht 
gewollt ist und die Kosten ohne 
umfangreiche Untersuchungen 
nicht kalkulierbar, aber voraus-
sichtlich mindestens um den 
Faktor 2 höher als bei einer 
Rückhaltung sind, konnten 
wir uns auf wasserrechtliche 
Ausnahmen bei der Planung in 
Verbindung mit einem Damm-
bauwerk einigen.
So dürfen wir das Bachufer des 
Kupferbachs bis an die Gren-
ze (ohne Freibord) ausnutzen 
und auch teilweise erhöhen, 
um die Leistungsfähigkeit bis 
auf 13 m³/s zu erhöhen, und 
beim Dammbauwerk dürfen 
wir einen gesteuerten Durchlass 

planen. Dies hat zur Folge, dass 
für den Hochwasserschutz am 
Kupferbach ein Dammbauwerk 
mit ca. 8 Meter Höhe ca. 800 
Meter nördlich von Reisenthal 
mit weiteren kleineren Neben-
baumaßnahmen reicht, um den 
rechnerischen Schutz vor dem 
100-jährigen Hochwasser her-
stellen zu können.
Hierfür sind jedoch umfang-
reiche Planungen und natur-
schutzfachliche Untersuchungen 
notwendig. Ich erwarte hier 
weiterhin zahlreiche Herausfor-
derungen. Zum einen wird der 
Untergrund für ein derartiges 
Bauwerk nicht tauglich sein 
und somit einige technische 
Herausforderungen mit sich 
bringen, welche nach meiner 
Einschätzung zwar teuer, aber 
lösbar sein werden. Zum ande-
ren erwarte ich auch in diesem 
Bereich einige naturschutz-
fachliche Belange, welche wir 
überwinden müssen. Nachdem 
aber die generellen Zusagen 
der unteren als auch der oberen 
Naturschutzbehörden vorlie-
gen, erwarte ich nicht erneut 
Verhinderungsgründe. Sehr 
wohl müssen wir aber mit um-
fangreichen Forderungen zum 

naturschutzfachlichen Ausgleich 
(vermutlich im Gewässersy-
stem) rechnen. Zudem wollen 
wir versuchen, den betroffenen 
Eigentümern einen passenden 
Ausgleich zu bieten. Für beides 
werden wir Grundstücke benö-
tigen, um die Planungen fertig-
stellen und umsetzen zu können.
Daher bitte ich Sie, sofern Sie 
beabsichtigen, ein Grundstück 
zu verkaufen oder jemanden 
wissen, der ein Grundstück in 
diesem Bereich verkauft, sich 
an die Gemeinde zu wenden. 
Nur wenn wir bis zum Ende 
der Planungsphase ausreichend 
Grundstücke besitzen, werden 
wir das Projekt einigermaßen 
zufriedenstellend für alle Betei-
ligten abschließen können.
Ihr Josef Oswald

1. Bürgermeister Glonn

Bürger- 
sprechstunde

immer mittwochs 
zwischen  

8.00 - 9.00 Uhr  
oder nach 

Terminvereinbarung

Mittwoch 9.30 - 11.30 Uhr 
        und 16.00 - 18.00 Uhr 

Freitag 14.30 -16.30 Uhr  
Sonntag 9.30 - 11.30 Uhr	

Die Öffnungszeiten der Gemeindebücherei 
Glonn sind:   
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GEMEINDERAT

Alle Protokolle des Gemeinderates 
und des Hauptausschusses finden Sie auf:  

https://ris.komuna.net/glonn

Umweltwissen für Gscheidhaferl (4)

Ihr Partner am Bau

Unser Team sucht (m/w/d): 

Lehrling ab September 2026
auch Praktikum jeder Zeit möglich

HuMa GmbH,  Adlinger Straße 9, 85625 Glonn
www.kellerbau-bodenplatten.de 080 93 / 90 50 960 huma_gmbh_

Seit 2002

... auch spezialisiert für Verbauarbeiten, Spundwände und Wasserhaltung

Frage: Fahren wir künftig mit E-Autos 
oder mit E-Fuels?
Ihre Antwort:

•	 Keine Ahnung, da ich nicht weiß, was 
E-Fuels sind.

•	 Dem E-Auto gehört die Zukunft, trotz 
der geringeren Reichweite.

•	 E-Fuels geben dem Verbrenner eine 
neue, saubere Perspektive.

Antwort auf Seite 10

Bekanntgaben vom 24.02.2026
Notizen aus dem Gemeinderat:

2.2 Der Bürgermeister erstattet 
Bericht über diejenigen Punkte 
der nichtöffentlichen Sitzung 
vom 27.01.26, bei denen der 
Grund für die Nichtöffentlich-
keit inzwischen entfallen ist: 
•	 Das nichtöffentliche Pro-

tokoll vom 16.12.25 wurde 
genehmigt.

•	 Der Sachstand zum Mul-
tifunktionsgebäude an der 
Kastenseestraße wurde vor-
gestellt.

•	 Der Haushalt für 2026 des 
Pfarrkindergartens Glonn 
wurde genehmigt.

•	 Die Spendenliste 2025 wurde 
genehmigt, die Spenden wur-
den angenommen.

•	 Der GEWEG KU - Halbjah-
resbericht für das 2. Halbjahr 
2025 wurde zur Kenntnis 
gegeben.

•	 Es wurden Fragen aus der 
Verwaltung zur Auswer-
tung der Grundstücksbe-
werbungen für Wohnbau-
grundstücke diskutiert und 
beantwortet.

2.3 Von April 2026 bis 2028 fin-
det das FFH-Lebensraumtypen-
monitoring statt. Hierzu werden  
im Auftrag des Bayerischen 
Landesamtes für Umwelt von 
April 2026 bis Oktober 2028 
Probeflächen begangen und 
bewertet werden. Eine genaue 
Terminierung des Begangs ist 
aus arbeits- und wettertech-
nischen Gründen vorab nicht 
möglich. Die Untersuchungen 
haben keinerlei Konsequenzen 

für die Grundeigentümer und 
Nutzungsberechtigten und füh-
ren auch nicht zu Beeinträch-
tigungen der Flurstücke. Zu-
ständig für Kartierungen von 
Lebensraumtypen und Arten 
des Offenlands ist das Baye-
rische Landesamt für Umwelt. 
Für Wald-Lebensraumtypen 
und manche Arten ist die Baye-
rische Landesanstalt für Wald 
und Forstwirtschaft zuständig. 
Für weitere Auskünfte steht 
die untere Naturschutzbehörde 
beim Landratsamt Ebersberg zur 
Verfügung.

2.4 Die Malerarbeiten für das 
neue Feuerwehrhaus mit Ret-
tungsdienst und 5 Wohnungen 
wurde zu einer Bruttosumme 
von 22.486,24 € an die Firma 
SZ WDVS Design GmbH aus 
Dachau vergeben. Dieses An-
gebot liegt um ca. 51 % unter 
dem Schätzwert. Die weiteren 
Bieter liegen um ca. 5%, 33%, 
41%, 61% und 97% über dem 
beauftragten Angebot. 

2.5 Die Schlosserarbeiten für 
das neue Feuerwehrhaus mit 
Rettungsdienst und 5 Woh-
nungen wurde zu einer Brutto-
summe von 57.806,19 € an die 
Firma Mannseichner Metallbau 
GmbH aus Altenstadt vergeben. 
Dieses Angebot liegt um ca. 57 
% unter dem Schätzwert. Die 
weiteren Bieter liegen um ca. 
14%, 18%, 24%, 28%, 32% 
und 33% über dem beauftragten 
Angebot. 
Protokolle: Marianne Heimbuchner
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Vergabe Wohnbaugrundstück Schlacht nach 
den Richtlinien der Marktgemeinde Glonn

Sachverhalt
Die Ausschreibung der drei zur 
Vergabe stehenden Grundstücke 
(eins in Schlacht, zwei in Has-
lach) erfolgte im November 
2025 über den Glonner Markt-
schreiber, die Gemeinde-Home-
page und durch Aushang an der 
Amtstafel. Nach Ende der Aus-
schreibungsfrist am 25.01.2026 
lagen drei Bewerbungen, aus-
schließlich für Schlacht, vor. 
Die eingegangenen Bögen wur-
den entsprechend den derzeit 
geltenden Richtlinien (Stand 
28.10.2025) von der Verwal-
tung und dem 1. Bürgermeister 
ausgewertet. Ein Bewerber ist 
nicht antragsberechtigt. Für die 
zwei verbliebenen Bewerber 
wurden Punkte ermittelt. 
Die sich dadurch ergebene 
Rangliste wurde heute dem 

Marktgemeinderat in anony-
misierter Form zur Kenntnis 
gegeben und erläutert. Sie liegt 
dieser Niederschrift als Anlage 
bei.

Abstimmung:
Beschluss
Der Marktgemeinderat nimmt 
die Rangfolge zur Kenntnis und 
stimmt der Vergabe des Wohn-
baugrundstückes in Schlacht 
FlNr. 4719/6 an den Bewerber 
1 zu. Bei einer Absage rückt der 
nachfolgende Bewerber nach. 
Die Verwaltung wird beauftragt, 
die Bewerber zu informieren 
und den Kaufvertragsentwurf 
beim Notariat in Auftrag zu 
geben. 

Abstimmungsergebnis
Ja: 18 / Nein: 0

Anfragen
Notizen aus dem Gemeinderat:

1. GR Claus:
Am Faschingssamstag war die 
Durchgangsstraße durch Glonn 
vom Urlauber-Stauumgehungs-
verkehr sehr stark belastet. 
Wäre es möglich, nächstes Jahr 
einen Blitzer aufzustellen, dann 
hätte Glonn wenigstens etwas 
von der Belastung?
Bgm. Oswald:
Wir werden den Zweckverband 
Oberland mit einer Überwa-
chung des fließenden Verkehrs 
für Fasching 2027 beauftragen. 
Sinnvollerweise sollte die Mes-
sung am Berg (Froschenberg) 
von Ursprung kommend oder 
Schlacht vorgenommen werden. 
Im Ort macht es aufgrund der 
Stausituation keinen Sinn.

2. GR Bertolan:
Bgm. Oswald hat kürzlich einen 
offenen Brief des Landrates als 
Reaktion auf einen Zeitungs-

artikel des Münchener Merkur 
anlässlich einer Stadtratsitzung 
in Ebersberg zum Thema ge-
stiegene Abfallgebühren an die 
Marktgemeinderäte weitergelei-
tet. Hier wurde das neu gegrün-
dete Landkreis-Kommunalunter-
nehmen (KU) AVIVE erwähnt. 
Wer von den Landkreisbürger-
meistern ist im Verwaltungsrat 
dieses KU?

Bgm. Oswald:
Vier Bürgermeister, welche 
auch Kreistagsmitglieder sind, 
sind beschließende Verwal-
tungsräte. Ich bin stellvertre-
tender beschließender Verwal-
tungsrat, Bürgermeisterin Heiler 
und Bürgermeister Eisenschmid 
sind beratende Verwaltungsräte. 
Nach der Kommunalwahl wird 
der Verwaltungsrat aus den 
Kreisräten neu gebildet.

Lösung auf Seite 11

Die Marktschreiberredaktion erreichen Sie unter:
marktschreiber@glonn.de
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GEMEINDERAT / 
AUS DEM RATHAUS

Multifunktionsgebäude:  
Möblierung Multifunktionsräume

Sachverhalt:
Die Besprechungsräume im 
Untergeschoß des Multifunkti-
onsgebäudes sollen mit Stapel-
stühlen und klappbaren Tischen 
ausgestattet werden. Auf Basis 
der verschiedenen Nutzungs-
szenarien sollten 26 Klapptische 
und 125 Stapelstühle mit schall-
dämpfenden QC-Gleiter Filz 
beschafft werden. 
Hierzu liegt ein Angebot über 

27.339,06 € für qualitativ hoch-
wertiges Mobiliar incl. Trans-
portwägen für die Tische und 
Sackkarren für die Stühle vor.
Abstimmung
Beschluss:	
Der Marktgemeinderat be-
schließt das Angebot anzuneh-
men und beauftragt die Verwal-
tung mit der Beschaffung.
Abstimmungsergebnis:	
Ja: 18 / Nein: 0

Die Tops der GR-Sitzung vom 24.02.2026
1.	 Bürgerfragestunde
2.	 Bekanntgaben
3.	 Erneuerung eines Teilstücks der Wasserleitung in der Feld-

kirchner Straße
4.	 Umsetzung des Klimaschutzkonzepts und Fortführung des 

Klimaschutzmanagements
5.	 Erneute Änderung der BayBO: Möglichkeit einer Gestaltungs-

satzung
6.	 Sanierungsgebiet Glonn, Behandlung der Stellungnahmen der 

Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange; Satzungsbeschluss

7.	 Vergabe Wohnbaugrundstück Schlacht nach den Richtlinien der 
Marktgemeinde Glonn

8.	 Multifunktionsgebäude: Möblierung Multifunktionsräume
9.	 Antrag der FFW Glonn zur Neubeschaffung eines Mann-

schaftstransportwagens
10.	 Anfragen

Auf der Walz 
- Besuch im Glonner Rathaus

Bürgermeister Josef Oswald freute sich im Februar über besonderen 
Besuch im Glonner Rathaus: Ein Brauer und ein Zimmerer auf der Walz 
machten auf ihrem Weg von Vaterstetten nach Salzburg Halt in Glonn und 
nutzten die Gelegenheit, das schöne Rathaus kennenzulernen. Im Gespräch 
berichteten die beiden von ihrer bereits 3- und 4-jährigen Wanderschaft 
und ihren bisherigen Stationen. Foto: red.
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Baby-Willkommensbesuch  
„Hallo kleiner Ebersberger“ 2025

Das Baby ist da! Mit der Geburt 
eines Kindes beginnt eine neue 
Lebensphase – geprägt von 
Freude, Nähe und vielen ersten 
Momenten, aber auch von neuen 
Fragen, Herausforderungen und 
organisatorischen Verände-
rungen für die gesamte Familie.
Mit dem Angebot „Hallo klei-
ner Ebersberger“ unterstützt 
die KoKi – Netzwerk frühe 
Kindheit Familien im Landkreis 
Ebersberg beim Start ins neue 
Familienleben. In den teilneh-
menden Gemeinden erhalten 
frischgebackene Eltern eine 
Willkommenskarte, auf der sie 
freiwillig angeben können, ob 
sie einen persönlichen Baby-
Willkommensbesuch wünschen. 
Alternativ kann das Begrüßungs-
geschenk auch im jeweiligen 
Rathaus der Gemeinde abgeholt 
werden.
Die Babybesucherin Veronika 
Brackhane besucht die Familien 
einmalig und heißt das Neuge-
borene persönlich willkommen. 
In einem offenen Gespräch 
haben Eltern die Möglichkeit, 
Fragen rund um das Leben mit 

einem Baby zu stellen. Dabei 
geht es häufig um die ersten 
Wochen nach der Geburt, um 
Entwicklungsfragen, aber auch 
um alltagsnahe Themen wie 
Angebote für Eltern und Kin-
der, Möglichkeiten der sozialen 
Teilhabe oder die Perspektive 
der Kinderbetreuung nach der 
Elternzeit.
Landrat Robert Niedergesäß 
betont die Bedeutung des An-
gebots für junge Familien im 
Landkreis:
„Mit dem Baby-Willkommens-
besuch ̀ Hallo kleiner Ebersber-
ger` möchten wir Familien von 
Anfang an zeigen: Ihr seid nicht 
allein. Gerade beim ersten Baby 
tauchen viele Fragen auf. Das 
Angebot schafft Orientierung, 
vermittelt wichtige Kontakte und 
ist ein starkes Zeichen dafür, 
dass uns Familienfreundlichkeit 
im Landkreis Ebersberg wichtig 
ist.“
Das Angebot kann bis zum 
ersten Geburtstag des Kindes in 
Anspruch genommen werden 
und ist besonders auch für neu 
zugezogene Familien eine wert-

volle Unterstützung.
Zum Willkommensbesuch ge-
hört ein praktischer Rucksack, 
den die Babybesucherin über-
reicht oder der im Rathaus abge-
holt werden kann. Dieser enthält 
eine Informationsmappe mit 
Flyern zu Beratungs-, Unter-
stützung- und Spielangeboten im 
Landkreis sowie Kontaktdaten 
zur örtlichen Kinderbetreuung. 
Ergänzt wird das Willkommens-
geschenk durch ein Kinderbuch 
und Babysöckchen.
Dominik Hohl, Leiter des Kreis-
jugendamtes, hebt den prak-
tischen Nutzen des Angebots 
hervor: „Eltern sind oft dankbar 

für konkrete Informationen und 
persönliche Ansprechpartner. 
Unser Ziel ist es, Familien früh-
zeitig Orientierung zu geben und 
ihnen den Zugang zu Unterstüt-
zungs- und Bildungsangeboten 
im Landkreis zu erleichtern.“
Im Jahr 2025 wurden in der 
Gemeinde Glonn 31 Kinder 
geboren. Insgesamt wurden 
18 Willkommensgeschenke, 
deren Kosten der Markt Glonn 
übernimmt, ausgegeben: davon 
nahm eine Familie den Baby-
besuch in Anspruch, 17 Eltern 
holten sich den Begrüßungs-
rucksack im Rathaus ab.
	    Landratsamt Ebersberg

CI - Gebäudereinigung

Urbanweg 3, 85625 Schlacht / Glonn
info@ci-gebäudereinigung.de
www.ci-gebäudereinigung.de
08093 902312

Christian Irl

(Von links: Jugendamtsleiter Dominik Hohl, Landrat Robert Niedergesäß, 
Babybesucherin Veronika Brackhane)
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INFOS VON DER 
KLIMASCHUTZMANAGERIN

Antwort auf Seite 11 (Umweltwissen für Gscheidhaferl) 

Klimaschutzkonzept 
für Glonn beschlossen

Vor mittlerweile etwa vier 
Jahren haben die Gemeinden 
Glonn, Egmating und Ober-
pframmern zusammen För-
dergelder zur Schaffung eines 
Klimaschutzmanagements be-
antragt. Im November 2024 
konnte nach einiger Wartezeit 
auf den Förderbescheid mit der 
Erstellung des Klimaschutzkon-
zepts begonnen werden. Nun ist 
das Konzept so gut wie fertig. 
Auf ca. 150 Seiten wird unter 
anderem unsere Marktgemeinde 
beschrieben, Emissionen und 
Energieverbräuche ausgewertet, 
Potentiale und Szenarien zur 
Emissionsreduktion aufgezeigt 
und vor allem Maßnahmen fest-
gelegt, wie man mehr für den 
Klimaschutz in Glonn tun kann. 
Im Rahmen des durch das BMU-
KN geförderten Vorhabens 
haben letztes Jahr auch eine Um-
frage und ein Workshop statt-
gefunden. Auf den dabei einge-
brachten Ideen basieren einige 
der Maßnahmen im Konzept. 
So hatten alle Bürger*innen die 
Möglichkeit, sich einzubringen 
und das Konzept mitzugestalten. 
Wir bedanken uns bei allen, die 
sich beteiligt haben. 
In der Februar-Sitzung hat der 
Gemeinderat das Klimaschutz-
konzept (in einer inhaltlich 
fertiggestellten Arbeitsversion) 
diskutiert und mit breiter Zu-
stimmung den Beschluss zur 

Umsetzung des Konzepts ge-
fasst. Damit sind die Weichen 
für eine Anschlussförderung 
gestellt: drei weitere Jahre lang 
übernimmt der Bund entspre-
chend der Kommunalrichtlinie 
einen Teil der Kosten für das 
Klimaschutzmanagement, damit 
möglichst viele der erarbeiteten 
Maßnahmen aus dem Konzept 
umgesetzt werden. Voraussicht-
lich wird Glonn dazu wie bisher 
eine halbe Personalstelle zur 
Verfügung stehen.
Auch in den nächsten drei-
einhalb Jahren wird sich die 
Gemeinde Glonn also mit Kli-
maschutz beschäftigen. Die 
Maßnahmen aus dem Konzept 
werden so gut wie möglich um-
gesetzt, immer unter Einbezug 
aller interessierten oder betrof-
fenen Glonner*innen. Bleiben 
Sie also aufmerksam beim Lesen 
des Marktschreibers, hier gibt es 
in jeder Ausgabe aktuelle Infos 
von der Klimaschutzmanagerin!
Das vollständige Konzept sowie 
eine zehnseitige Kurzfassung 
werden nach der Fertigstellung 
in den nächsten ein bis zwei 
Monaten auf der Website der 
Gemeinde veröffentlicht. Wir 
freuen uns, wenn Sie sich die 
Zeit nehmen, hineinzulesen und 
gerne auch Rückfragen zu stel-
len an Klimaschutzmanagerin 
Melanie Siedle unter melanie.
siedle@glonn.de. Melanie Siedle
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INFOS VON DER  
KLIMASCHUTZMANAGERIN

Beratungswoche der Energieagentur zur 
Wertsteigerung im Eigenheim

Das „Heizungsgesetz“ und die  
Glonner Wärmeplanung

Postagentur & mehr - Glonn
IInnhhaabbeerr  NN..  FFeeiigg

______________________________www.postagentur-glonn.de
Schulbedarf, Schreibwaren, Büroartikel, Druckerpatronen/Toner aller Marken auch auf Bestellung, 

Geschenkartikel, Jugendfeuerwerk, Glückwunschkarten, Zeitschriften, Bücher auf Bestellung, 
Kopieren & Scannen in Farbe bis A3

Lotto, Eurojackpot, Lose & u.v.m. von Lotto Bayern
Post/DHL und DHL Express (auch International!), ab April/Mai Western Union!

Unsere regulären Öffnungszeiten
Montag 09:00 bis 13:00 Uhr | 14:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag 09:00 bis 13:00 Uhr | Nachmittags geschlossen
Mittwoch 09:00 bis 13:00 Uhr | 14:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag Vormittags geschlossen | 14:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 13:00 Uhr | 14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag 09:00 bis 13:00 Uhr

Bestellungen? Fragen? Gerne per WhatsApp: 0176 – 4171 2797

Niedermairstr. 4 in 85625 Glonn | Tel. 08093 - 575 0000 | info@postagentur-glonn.de

Wieder da, ab April/Mai 2026: 
Western Union - Geldversand

Wir gestalten Lebensträume

www.michel-gartengestaltung.de

Von-Thoma-Straße 1    |   85625 Glonn   |   Fon 0 80 93 / 99 99 100   |   www.btw-it.de

Gut beraten, besser saniert! 
Unter diesem Motto bietet die 
Energieagentur Ebersberg-Mün-
chen vom 23. bis 26. März 
2026 eine Beratungswoche zum 
Thema "Werte steigern, Zukunft 
schaffen" an. In vier Online-
Vorträgen rund um Sanierungs- 
und Energiewende-Maßnahmen 
in den eigenen vier Wänden 

erfahren Sie, wie Sie geplant 
und strukturiert den Wert Ihrer 
Immobilie steigern können. Die 
Teilnahme an allen Veranstal-
tungen ist kostenfrei.
Weitere Informationen zu den 
einzelnen Terminen unter www.
energieagentur-ebe-m.de/The-
men/Beratungswoche .
	              Melanie Siedle

Die Gemeinde Glonn hat sich 
zum Ziel gesetzt, bis 2040 kli-
maneutral zu sein. In der Praxis 
bedeutet das unter anderem, dass 
bis dahin keine fossilen Brenn-
stoffe wie Öl und Gas mehr zum 
Heizen benutzt werden sollten. 
Während die Gemeinde z. B. mit 
Beratungs- und Infoangeboten 
zu diesem Ziel beiträgt, gibt 
es auf Bundesebene dazu eine 
entscheidende Regelung: das 
Gebäudeenergiegesetz (GEG), 
in der einschlägigen Presse auch 
als „Heizungsgesetz“ bekannt.
Das GEG dient dazu, den 
Umstieg auf klimafreundliche 
Heizsysteme schrittweise vor-
anzubringen. Neben Vorgaben 
zu Dämmung, Energieausweis 
oder Heizungswartung ist eine 
viel diskutierte Regelung des 
Gesetzes, dass neue Heizungen 
künftig zunächst mit mindestens 
65 % erneuerbaren Energien 
betrieben werden müssen. Be-
standsheizungen bleiben dabei 
unberührt. Die Passage steht 
jedoch kurz davor, gestrichen 
zu werden.

Das GEG war und ist ein essen-
tieller Baustein für die deutsche 
Wärmewende und den Klima-
schutz. Es schafft Planungs-
sicherheit und zeigt klar, dass 
die Zukunft den erneuerbaren 
Energien gehört. Denn nur so 
können wir die Abhängigkeit 

von öl- und gasreichen Ländern 
verringern, die Heizkosten lang-
fristig tragbar halten und bitter 
nötige Schritte im Klimaschutz 
tun für eine nachhaltige und 
lebenswerte Zukunft.

Ergänzt wird das GEG durch das 
Wärmeplanungsgesetz. Darin 
werden Kommunen wie Glonn 
verpflichtet, bis spätestens Mitte 
2028 eine kommunale Wär-
meplanung auszuarbeiten. Die 
Wärmeplanung soll durch syste-
matische Untersuchung aufzei-
gen, wie die Wärmeversorgung 
in jeder Gemeinde zukünftig 
aussehen könnte. Durch u. a. 
eine Bedarfs- und Potential-
analyse und die Prüfung auf 
Eignung für ein Wärmenetz 
wird für jedes Gebiet geplant, 
welche Heizungsarten realistisch 
und sinnvoll sind. Denn jede 
Gemeinde ist anders und das 
GEG bietet Spielraum bei der 
Erfüllung seiner Vorgaben. So 
schafft die Wärmeplanung eine 
Orientierung für Bürger*innen 
und stärkt die regionale Wert-
schöpfung.
Die Wärmeplanung in Glonn 
wird bald starten. Allgemeine 
Infos dazu, Fortschritte und 
Ergebnisse teilen der beauftragte 
Dienstleister und die Klima-
schutzmanagerin u. a. auf der 
Homepage der Gemeinde und 
im Marktschreiber mit.      
	              Melanie Siedle
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Umweltwissen für  
Gscheidhaferl (4)

Fahren wir künftig mit E-Autos oder  
mit E-Fuels?

E-Fuels werden aus Wasser (über 
den Zwischenschritt Wasserstoff) 
und CO2 hergestellt. Wird dafür 
ausschließlich Erneuerbare Energie 
verwendet, sind sie klimaneutral. 
Aber: Zur Herstellung ist fünfmal 
so viel Energie nötig wie für den 
Betrieb eines E-Autos. Zudem ist die 
Herstellung extrem teuer und erfor-
dert riesige Investitionen, allein für 
den Straßenverkehr ca. 1 Billion € 
(das ist eine Zahl mit 12 Nullen). 
Sicher ist es sinnvoll, überschüssige 
Energie aus Wind und Sonne zur 

Herstellung von Wasserstoff zu 
nutzen, statt diese Anlagen abzu-
schalten. Wasserstoff wird aber in 
der Industrie benötigt. Den E-Fuels 
bleibt daher auch in Zukunft nur 
ein Nischendasein im Verkehr. Die 
Hoffnung, dass wir in Zukunft mit 
„sauberen Verbrennern“ fahren 
werden, ist nach Ansicht aller Ex-
perten leider falsch. Falls Sie jetzt 
enttäuscht sind, tut es mir leid, aber 
die Fakten sind nun mal so.
	        Ihr Berthold Färber

Seniorentreffen:
Jeden Mittwoch ab 14.00 Uhr treffen sich im Pfarrsaal die Senioren (ab 
75 Jahren) zum Ratschen, Brett- oder Kartenspielen. Es gibt Kaffee und 
Kuchen, auch Bier und andere Getränke. Wir laden Sie ganz herzlich ein! 
Schauen Sie doch einfach mal vorbei! Ein unterhaltsamer Nachmittag ist 
gewiss. Keine Scheu! Wir freuen uns auf Sie!          
Das Bild zeigt die Seniorenweihnachtsfeier 2025. Ein herrliches Fest mit 
wunderschöner Musik und guter Unterhaltung.        Kath. Pfarrgemeinde

Die Steuerverwaltung zählt auf  
Ihre Meinung!

Onlinebefragung zur Zufrie-
denheit mit der Arbeit der 
bayerischen Finanzämter – 
Teilnahme ist noch bis zum 30. 
September 2026 möglich!
„Jede Stimme hilft, unsere Ar-
beit noch bürgerfreundlicher, 
effizienter und serviceorien-
tierter zu gestalten – gemeinsam 
können wir noch besser werden. 
Bitte nutzen Sie diese Chance 
und beteiligen Sie sich an un-
serer Online-Umfrage!“, betont 
Frau Hegner.
Sowohl Bürgerinnen und Bürger 
als auch Angehörige der steuer-
beratenden Berufe können noch 
bis zum 30. September 2026 
ihre Meinung zu ihrem jeweils 
zuständigen Finanzamt und zur 

Arbeit der Steuerverwaltung 
mitteilen. Die Umfrage umfasst 
verschiedene Fragen zur Ser-
vicequalität, Bearbeitung der 
Einkommensteuererklärung, 
Erreichbarkeit, Verständlichkeit 
von Informationen und allgemei-
nen Zufriedenheit mit dem Kon-
takt zur Steuerverwaltung und 
dauert ca. 10 Minuten. Die Er-
gebnisse der Befragung dienen 
der Qualitätssicherung in der 
bayerischen Steuerverwaltung 
und als Anstoß für mögliche 
Verbesserungsprozesse.
Die Teilnahme ist ganz einfach 
möglich: Entweder direkt online 
über die Webseite www.ihr-
finanzamt-fragt-nach.de oder 
bequem über den QR-Code:
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Mia ham wieder an Maibaum!

In diesem Jahr darf sich Glonn 
wieder über einen neuen Mai-
baum freuen. Organisiert wird 
das Aufstellen traditionell vom 
Trachtenverein und vom Solda-
ten- und Kriegerverein, die mit 
viel Engagement und Herzblut 
bei der Sache sind.
Bereits Anfang November ver-
gangenen Jahres wurde der alte 
Maibaum umgelegt. Im Januar 
erfolgte dann der Umschnitt des 
neuen Baums, welcher vorher 
sorgfältig ausgesucht wurde. 
Mit einer beeindruckenden Län-
ge von knapp 41 Metern ist er 
ein stattliches Wahrzeichen für 
unsere Gemeinschaft. Gestiftet 
wurde der Maibaum wieder von 
Franz Abinger. Ein herzliches 
Vergelt’s Gott dafür!

Wie so oft sind es die vielen hel-
fenden Hände im Hintergrund, 
die dieses Vorhaben möglich 
und zu etwas ganz Besonderem 
für Glonn machen. Ob beim 
Organisieren, Herrichten oder 
Planen, der Zusammenhalt im 
Dorf zeigt sich hier von seiner 
schönsten Seite.

Ab dem 27. März liegt der 
Baum an seinem altbewährten 
Platz, der Stegmühle. Dann be-
ginnt auch wieder die Stüberlzeit 
mit täglichem Betrieb von 18 bis 
6 Uhr. Die Vorfreude auf das 
gemeinsame 
Feiern und Beisammensein ist 
schon jetzt groß.
		  Florian Huber

Termine rund um die Maibaumhütte
bei der Stegmühle

30.03.	 Kesselfleisch ab 18:30 Uhr
04.04. 	 Spareribs Essen mit den Böllerschützen ab 18 Uhr
08.04. 	 Schafkopfrennen Spielbeginn 19:00 Uhr
12.04. 	 Frühschoppen mit dem SKV
13.04. 	 Gyrosessen
15.04. 	 Wattturnier Spielbeginn 19:00 Uhr
18.04. 	 Live Musik „Liquid Lunch“
19.04. 	 Vereinsnachmittag des GTEV Beginn 14 Uhr
20.04. 	 Kesselfleisch ab 18:30 Uhr
24.02. 	 Haxn Essen ab 12 Uhr / Live Musik (um Vorbestellung 	
	 wir gebeten/ florianhuber0284@gmail.com)
26.04. 	 Schafkopfrennen Spielbeginn 15 Uhr
27.04. 	 Kesselfleisch ab 18:30 Uhr
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BAUMGESCHICHTE

Die Birke, Symbol  
für Neuanfang und Licht

Wenn die Natur aus einem 
langen Winterschlaf erwacht, 
ist die Birke einer der ersten 
Frühlingsbäume. Ihren Namen 
verdankt sie ihrer charakteris-
tischen silbrig-weißen Rinde. 
Im Althochdeutschen bedeutet 
“birha” nichts anderes als hell. 
Schon im März/April läutet ihre 
Blüte den Frühlingsbeginn ein. 
Dabei wurden die männlichen 
hängenden Kätzchen-Blüten 
schon im Herbst zuvor gebildet, 
die weiblichen Kätzchen, auf-
rechtstehend, erst im Frühling.
Trotz ihrer eher „zarten“ Er-
scheinung ist die Birke ein 
wahrer Überlebenskünstler. Sie 
ist ein ausgesprochener Pionier-
baum, äußerst genügsam und 
gedeiht noch auf ärmsten Böden. 
Kommt gleichzeitig mit sehr 
viel, aber auch sehr wenig Was-
ser zurecht. Auf sogenannten 

Kalamitätsflächen ist sie einer 
der ersten Bäume und genießt 
die hohe Sonneneinstrahlung. 
Ihre „Lichtbedürftigkeit“ ist 
sowohl ihre Stärke als auch 
ihre Schwäche. Sobald neue 
Hauptbaumarten wachsen, hat 
die Birke schnell keine Chan-
ce mehr und wird verdrängt. 
Trotz ihres dünnen, meist etwas 
krummen Stammes wird sie bis 
zu 30 Meter groß, erreicht mit 
rund 120 Jahren allerdings nur 
ein relativ kurzes Baumleben.
Schon im Mittelalter wurde 
die Birke als Heilpflanze, we-
gen ihrer entwässernden und 
harntreibenden Eigenschaften 
als «Nierenbaum» beschrieben. 
Aus Blättern, Knospen, Rinde 
und Baumsaft werden bis heute 
heilende Tees, Tinkturen und 
Bäder hergestellt. Sie enthalten 
wertvolle Flavonoide (Hypero-

Die Birke

Es wächst wohl auf der Heide
Und in des Waldes Raum

Ein Baum zu Nutz und Freude,
Genannt der Birkenbaum.

Die Schuh, daraus geschnitzet,
Sind freundlich von Gestalt.
Wohl dem, der sie besitzet,
Ihm wird der Fuß nicht kalt.

Es ist die weiße Rinde
Zu Tabakdosen gut,
Als teures Angebinde

Für den, der schnupfen tut.
Man zapfet aus der Birke
Sehr angenehmen Wein,

Man reibt sich, daß es wirke,
Die Glatze damit ein.

Dem Birkenreiserbesen
Gebühret Preis und Ehr;

Das stärkste Kehrichtwesen,
Das treibt er vor sich her.

Von Birken eine Rute,
Gebraucht am rechten Ort,

Befördert oft das Gute
Mehr als das beste Wort.

Und kommt das Fest der Pfingsten,
Dann schmückt mir fein das Haus,

Jhr, meine liebsten Jüngsten,
Mit Birkenzweigen aus.

Wilhelm Busch

Es gibt sie noch. Einige stolze Birken entlang der Wiesmühlstraße.
In der Leistungschronik des Kulturvereins Markt Glonn e.V. steht:  1934 
– 1937 der Birkenallee vom Balkhamer Berg zur Wiesmühlstr. und ins 
Kupferbachtal, (Reisenthal).

sid, Quercetin u. a.), die zu 
einer vermehrten Wasser- und 
Elektrolytausscheidung führen, 
ohne die Nieren zu reizen. Eine 
Birkenkur hilft bei Frühjahrsmü-
digkeit oder Gelenkschmerzen. 
Die Blätter wirken zudem an-
tibakteriell und werden äußer-
lich als Absud bei Hautleiden 
eingesetzt. Birkenwasser oder 
auch Birkensaft sammelt sich 
im Stamm und den Ästen einer 
Birke und kann alle zwei 2 Jahre 
im Frühjahr „gezapft“ werden. 
Verwendet wird er heute vor 
allem in Haarwasser oder Sham-
poo und als Tonikum für die 
Kopfhaut. Er fördert den Haar-
wuchs, reinigt bei äußerlicher 
Anwendung schlecht heilende 
Wunden und lässt Ausschläge 
abklingen.
An Lichtmess (2. Februar), dem 
Beginn des früheren Arbeits-
jahres im bäuerlichen Leben, 
wurde das Wiedererwachen des 
Lichtes mit der Lichtmess-Birke 
gefeiert. Auch der Maibaum, 
Sinnbild des Frühlings war nach 
alter Tradition ein Birkenbäum-
chen.Sabine Brückmann für den BN

ÖFFNUNGSZEITEN
Di. - Fr. 8.30 - 18 Uhr
Sa. 8.30 - 12 Uhr

Marktplatz 3 |  85625 Glonn
www.monishaarstueberl.de

08093|5264
WhatsApp Termine  
0 1 7 6 | 4 2 2 7 6 9 2 1 

Duschkabinen, Glasdächer, Reparaturverglasungen,
Isolierglas, Spiegel, Kunstverglasungen, Zuschnitte aller Art

0176 60840954 www.glasradler.de
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HIER WERDEN SIE MIT
MARIA GALLAND VERWÖHNT!

KOSMETIKSTUDIO ELISABETH BAYERL
Bahnhofstr. 18 | 85625 Glonn | Tel. 08093-906877

Aktuelles aus der Öko-Modellregion
Bayerns „Bestes Bioprodukt“ kommt aus Glonn

Auch 2026 präsentieren sich 
Betriebe der Öko-Modellregion 
Glonn-Mangfalltal-Aying auf 
der BIOFACH – der weltweit 
größten Fachmesse für ökolo-
gische Produkte – einem inter-
nationalen Fachpublikum.
Ein besonderes Highlight für 
Glonn: Landwirtschaftsministe-
rin Michaela Kaniber zeichnete 
die Herrmannsdorfer Land-
werkstätten beim Wettbewerb 
„Bayerns beste Bioprodukte“ 
aus. Metzgermeister Nico Dem-
leitner überzeugte die Jury mit 
einer handwerklich meisterhaft 
hergestellten Chorizo-Wurst in 
Warmfleischverarbeitung. Die 
spanische Wurstspezialität wird 
bei Herrmannsdorfer 100% 
regional und unter höchsten 
Tierwohlstandards hergestellt.
Ökomodellregion launcht Bio-
Webshop zur Josefi-Ausstellung 
Am Wochenende 21. und 22. 
März werden wieder mehrere 
tausend Besucher bei der tradi-
tionellen Josefi-Ausstellung der 
Firma Eder in Tuntenhausen 
erwartet. Die Präsentation neu-
ester Landmaschinen-Technik 
richtet sich dabei nicht nur an 
Fachbesucher. Auch für Fami-
lien wird viel Spaß, Action und 
Genuss geboten. 
Mit dabei: die Öko-Modellre-
gion Glonn-Mangfalltal-Aying. 
Neben regionalen Bio-Schman-
kerln und einem bunten Unter-
haltungsprogramm gibt es auch 

am ÖMR-Stand eine „technische 
Innovation“ zu feiern. Unter 
dem Motto „Bio von hier“ hat 
die Öko-Modellregion eine 
Onlineplattform ins Leben geru-
fen, über die man direkt in den 
heimischen Hofläden einkaufen 
kann. 
Mit nur wenigen Klicks lässt 
sich ab sofort bequem von zu-
hause prüfen, welche regionalen 
Bioprodukte aktuell verfügbar 
sind, wo sie angeboten werden 
und zu welchem Preis. Die ge-
wünschten Waren können online 
bestellt und dann persönlich 
im Hofladen abgeholt werden. 
So bleibt der direkte Kontakt 
zwischen Erzeugern und Ver-
brauchern erhalten. 
Die Ökomodellregion hat den 
Webshop eingerichtet, um regio-
nale Bio-Lebensmittel einfacher 
zugänglich zu machen und zu-
gleich die heimischen Betriebe 
zu stärken. Am Namen wurde 
mit den beteiligten Akteuren aus 
Landwirtschaft und Handel lan-
ge gefeilt. Das Ergebnis: www.
mag-bioregioprodukte.de – mit 
gleich mehreren Eselsbrücken: 
„mag“ steht für „Mangfalltal-
Aying-Glonn“ oder „Mit An-
spruch genießen“. Aber am 
eingängigsten bleibt wohl „ich 
mag-bio-regio-Produkte“.
Weitere Infos:
www.oekomodellregionen. 
bayern/glonn-mangfalltal-aying
Babette Ellen Koči

Landwirtschaftsministerin Michaela Kaniber und die Bayerische Bio-
Königin Anna-Lena II. gratulierten dem Herrmannsdorfer Metzgermeister 
Nico Demleitner zu „Bayerns bestem Bioprodukt“.
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Votivtafel von 1690:   Der  „Niedermoarin“ 
von Frauenreuth hat es geholfen.

Auf den Sinn und die Bedeutung 
von Votivtafeln, insbesondere in 
der Frauenreuther Wallfahrts-
kirche, wurde ja schon in der 
Novemberausgabe 2025 des 
GMS hingewiesen. Dass An-
lass und Zeit eines Bildes nicht 
immer auf Anhieb zu erklären 
sind, ist nicht selten. Bei der 
Votivtafel der „Niedermoarin“ 
allerdings schon: Hier heißt es 
nämlich:

„Dieses Däffel hat Alhero verlobt die 
Erbahre Margaretha Niedermairin al-
hie zu Reith das sie grossen Schmerzen 
an Knie erlidten hat ist nach dem gelibt 
Besser wordten. Amen-anno 1690.“

Die Madonna selbst ist auf 
dieser Tafel leicht als die „Frau-
enreutherin“ von etwa 1500 
erkennbar. Diese Darstellung 
mit einem Buch in der Hand ist 
eher selten. Ob das Buch an die 
Heilige Schrift erinnern oder 

Die Niedermoarin von Frauenreuth, Foto: Hans Obermair.

eine Aufforderung sein soll, 
diese lesen zu können, also 
lesen und schreiben zu lernen, 
bleibt zu deuten. Es wird wohl 
eher Ersteres sein, denn die 
Schulpflicht gab es erst ab 1802.
Wer war nun diese Niedermoa-
rin: Als Margarethe Reisentha-
ler, also im nahegelegenen 
Weiler zuhause, hat sie hier 
1680 eingeheiratet. „Niedermo-
ar“ war Schreib- und Hausname 
zugleich. Das könnte bedeuten, 
dass schon seit der Besiedelung 
von Frauenreuth die gleiche 
Familie auf dem Hof, den man 
heute auch „beim Wirt“ nennt, 
drauf war. Erst nach 1802 wur-
de die Gastwirtschaft eröffnet, 
davon kommt das „Wirt“, ob-
wohl der „Niedermoar“ bis in 
unsere Zeit auch Bestand hat. 
1785 änderte sich der Familien-
name, als ein Joseph Obermair 
die einzige Tochter des Hauses, 
Katharina Niedermair, „einhei-
ratete“.
Den Hut der Votantin finden wir 
auch auf anderen Votivbildern. 
Auch eine solche Kleidung 
scheint um diese Zeit „Mode“ 
gewesen zu sein. Der Rosen-
kranz als Attribut der Frömmig-
keit ist sicher bewusst so groß 
dargestellt. Dass Margarethe 
kniend dargestellt ist, kann 

man als Zeichen ihrer Heilung 
verstehen und mit dem „Amen“ 
bekräftigt sie diese. Wenn man 
sich ein solches Bild überhaupt 
leisten konnte, hat das sicher 
mit der Größe des Anwesens zu 
tun. Schließlich war beim „Nie-
dermoar“ ein ganzer Hof, der 
dem Kloster Zell (Dieramszell) 
grundbar war. Vielleicht wollte 
man sich mit dieser Tafel auch 
gegenüber dem Grundherrn als 
„gläubig“ zeigen.
Der volkskundliche Wert dieser 
Holztafel übersteigt natürlich 
weit den künstlerischen. Die 
Farbpalette ist von Rot und Blau 
bestimmt. Diese Farben standen 
eben zur Verfügung. Wenn das 
Bild ein „Profi“ gemalt haben 
sollte, dann könnte es Elias Her-
lemann aus Glonn gewesen sein.
Dass Votivbilder auch eine 
wichtige familiengeschichtliche 
Bedeutung haben können, ist 
bekannt. Für den Verfasser 
ganz besonders. Margarete 
Niedermair ist seine Ur-Ur-
Ur-Ur-Ur-Ur-Ur-Großmutter. 
Von einer Ahnfrau ein Bild zu 
haben, ist in der Regel nur dem 
Adel vorbehalten. Und wenn 
ihm auch manchmal die Knie 
schmerzen, denkt er gerne an 
seine Urahnin Margarete.
Hans Obermair

GO GRAVEl -  GO EVERYWHERE
bis zu -30% auf Gravelbikes

sHop now:

Marktplatz 8, 85625  Glonn

www.glonntal.bike
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AUS DEM ARCHIV

Ein Bild und seine Geschichte 
- Wurstfabrik

Vor vierzig Jahren - Illustre Versammlung zu Ehren einer Salami 

Heimatmuseum
sucht Helfer

Vor vierzig Jahren versammelten sich zwei Staatssekretäre, ein Land-
tagsabgeordneter, ein Bundestagsabgeordneter, ein Landrat und ein 
Bürgermeister in der „Wurschtfabrik“ zur Premiere der neuen „Gourmet-
Salami mit Rotwein“. Anschließend durfte die Runde den Metzgern bei 
der Arbeit zusehen.
1969 bezog die Fleischwarenfabrik Peter Niedermaier KG die 1947 er-
bauten und seitdem im Rohbau leerstehenden Gebäude in der Filzen. Bis 
2018 wurden hier Wurst- und Fleischwaren produziert. 
Mehr Bilder aus der Glonner Vergangenheit gibt’s unter:  
https://archiv-glonn.de/2024/03/27/fotochronik-der-gemeinde/ 
					            Barbara Kreutzer

Im Glonner Heimatmuseum 
erzählen Hunderte von liebevoll 
zusammengetragenen Exponaten 
von der Glonner Ortsgeschichte.
Der Schwerpunkt des Bestands 
liegt neben Fotografien und 
Postkarten in der umfangreichen 
Sammlung von Arbeitsgerät aus 
Landwirtschaft, Handwerk und 
Haushalt.
So besitzt das Heimatmuseum 
manch fast komplette Ausstat-
tungen von Glonner Werkstätten 
aus dem letzten und vorletzten 
Jahrhundert, so zum Beispiel 
Seilermaschinen aus der Sei-
lerei Eichmeier, eine nahezu 
komplette Schusterwerkstatt mit 
Werkzeugen von „Schuh Maier 
Wild“ und Schuster Radan, 
Werkzeuge von Lederer, Schrei-
ner, Uhrmacher und vieles 
mehr.
Windmühle, Klappermühle, 
Flachsbrecher und Strohscheider 
zeigen, wie man früher Land-
wirtschaft betrieb.
Auch an berühmte Töchter und 
Söhne Glonns wird hier erinnert: 
Max Lebsche senior und junior, 
Hans Ernst, Günter Bialas und 
Lena Christ haben ihren Platz 
im Museum.
Die letzten Jahrzehnte hat das 
Heimatmuseum, wenn auch 

liebevoll betreut vom Kulturver-
ein, in einer Art „Dornröschen-
schlaf“ verbracht, vor allem die 
handwerklichen und landwirt-
schaftlichen Ausstellungsstücke 
könnten mehr Aufmerksamkeit 
vertragen.
Wir – der Kulturverein und das 
Archiv – suchen nun Mitstreiter, 
die Lust haben das Museum und 
die Sammlung behutsam umzu-
gestalten und für Besucher at-
traktiver zu machen. Grundlage 
sind die vorhandene Sammlung, 
die vorhandenen Räume und die 
vorhandenen Mittel.
Wir suchen Menschen mit Inte-
resse an der (Glonner)Geschich-
te, die sich mit Ideen, Tatkraft 
und Kreativität an dieser Auf-
gabe beteiligen wollen. Es sind 
keinerlei besondere Kenntnisse 
oder Befähigungen nötig! - nur 
Interesse an der Sache und die 
Bereitschaft ein paar Stunden 
im Monat dafür zu investieren.
Ein erstes Treffen für Interes-
sierte findet am 14.4.2026, um 
18.00 Uhr im Heimatmuseum 
(2. Stock Mädchenschule) statt. 
Bei Fragen: Barbara Kreutzer, 
Archiv: 909746 (Di-Do) oder 
archiv@glonn.de, gerne vorher 
anmelden oder einfach spontan 
vorbeikommen.Barbara Kreutzer

Nicht nur die Maschinen aus der ehemaligen Seilerei Eichmeier warten 
im Heimatmuseum darauf, wieder ins rechte Licht gerückt zu werden.

https://archiv-glonn.de
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Die Geschichte des Scheibenschießens  
– vom mittelalterlichen Brauch zum modernen Präzisionssport

Das Scheibenschießen gehört zu 
den ältesten organisierten Wett-
kampfformen Europas. Über 
viele Jahrhunderte hat es sich 
von einer rituellen Pflichtübung 
zu einem hochpräzisen Sport 
entwickelt, der heute weltweit 
betrieben wird.

Mittelalterliche Wurzeln
Bereits im 14. Jahrhundert sind 
im deutschsprachigen Raum 
erste Schützenfeste belegt, etwa 
1354 in Zürich oder 1377 in 
Konstanz. Damals war das 
Schießen weniger Freizeitver-
gnügen als vielmehr bürger-
liche Pflicht: Die Bewohner 
einer Stadt sollten im Ernstfall 
wehrhaft sein und das Schießen 
mit Armbrust oder Muskete 
beherrschen.
Geschossen wurde oft auf höl-
zerne Vögel oder figürliche 
Ziele. Der beste Schütze erhielt 
die Königswürde, ein Titel, der 
vielerorts bis heute Bestand-
teil der Schützentradition ist.  
Schützenkönigtum bedeutete 
nicht nur Ehre, sondern auch 
gesellschaftliche Bedeutung, 
begleitet von Umzügen, Musik 
und Festlichkeiten.

Quelle: BSSB
Vom Brauch zur Sportdis-
ziplin
Im Laufe des 15. und 16. Jahr-
hunderts entwickelte sich das 
Scheibenschießen zu einer ei-
genständigen sportlichen Diszi-
plin. Die früheren Figurenziele 
wurden durch runde Scheiben 
mit konzentrischen Ringen er-
setzt. Viele dieser historischen 
Holzscheiben sind reich verziert 
und gelten heute als wertvolle 
Kulturzeugen. 

Mit der Verbreitung von Pulver-
waffen im 17. und 18. Jahrhun-
dert wandelte sich das Schießen 
zunehmend zu einer Freizeitbe-
schäftigung. Schützenvereine 
entstanden im gesamten mittel-
europäischen Raum. Kamerad-
schaft, Tradition und sportlicher 
Vergleich rückten in den Vor-
dergrund.
Technik, Regelwerk und moder-
ne Disziplinen
Ein entscheidender Schritt in 
die Moderne gelang im 19. 
Jahrhundert mit der Einführung 
des Luftgewehrs, das wetterun-
abhängiges Training, auch in 
Innenräumen ermöglichte. 
Im Laufe der Zeit wurden klare 
Disziplinen definiert, darunter 
Luftgewehr und Luftpistole, 
Kleinkaliber, Großkaliber etc.  
Der Schießsport ist heute welt-
weit organisiert: In über 150 
Ländern gibt es nationale Ver-
bände. 
Olympischer Präzisionssport
Seit den ersten modernen Olym-
pischen Spielen 1896 gehört 
das Sportschießen fest zum 
Programm. Heute gehören 
Disziplinen wie 10-Meter-
Luftgewehr und Luftpistole, 
50-Meter-Kleinkaliber oder 
25-Meter-Schnellfeuerpistole zu 
den technisch anspruchsvolls-
ten Wettkämpfen überhaupt. 
Elektronische Messsysteme, 
Lasertechnik und digitale Aus-
wertung machen selbst kleinste 
Abweichungen sichtbar – Mil-
limeter entscheiden über Sieg 
oder Platzierung.
Fazit
Das Sportschießen ist weit mehr 
als ein sportlicher Wettbewerb. 
Es verbindet jahrhundertealte 
Tradition mit modernster Tech-
nik, fördert Konzentration und 
Präzision und schafft Gemein-
schaft.
Und wer jetzt Lust bekommen 
hat den Sport einmal selbst aus-
zuprobieren, kann sich jederzeit 
unter info@fsgglonn.de melden 
und unverbindlich ein Probetrai-
ning machen.
	          Bernhard Schwarz

Pflegeberatung in Glonn:
Sie erreichen den Pflegestützpunkt unter der Telefonnummer 

08092/823–702 oder per E-Mail:  pflegestuetzpunkt@lra-ebe.de  
und persönlich in Glonn im Pfarrheim im Sitzungssaal 2, 

donnerstags 8 - 12 Uhr
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Save the Date: 
10. Weiß-Blaues Fußballfest des ASV Glonn

Endlich wieder Fußballfest in 
Glonn! Nach längerer Pause 
bringt der ASV Glonn sein 
traditionsreiches Weiß-Blaues 
Fußballfest zurück – und das 
gleich mit einem kleinen Jubilä-
um: Zum 10. Mal heißt es von 
3. bis 5. Juli auf dem Sportge-
lände in der Wiesmühlstraße 
1 wieder: Fußball, Feiern und 
Gemeinschaft erleben!
Drei Tage lang dreht sich al-
les um das runde Leder – und 
um das Miteinander. Von den 
kleinsten Nachwuchstalenten 
der G-Jugend bis hin zu den jun-
gen Erwachsenen der A-Jugend 
zeigen die Fußballerinnen und 
Fußballer ihr Können. Span-
nende Spiele, mitreißende Tur-
niere und jede Menge Begeiste-
rung auf und neben dem Platz 
sind garantiert. Ein besonderes 
Highlight: Unter anderem wird 
eine Jugendmannschaft des TSV 
1860 München in Glonn zu Gast 
sein – beste Fußballatmosphäre 
ist also vorprogrammiert! Doch 
das Weiß-Blaue Fußballfest ist 
weit mehr als nur Sport. Es ist 
ein Fest für die ganze Fami-
lie und für alle Glonnerinnen 
und Glonner. Während auf 
dem Rasen um Tore gekämpft 

wird, sorgen rund ums Spielfeld 
Hüpfburgen, ein Glückshafen 
und viele weitere Attraktionen 
für strahlende Kinderaugen. 
Auch kulinarisch wird einiges 
geboten: Freut euch auf Ste-
ckerlfisch, herzhafte Grillspe-
zialitäten, kühle Getränke und 
erfrischende Cocktails. Musik 
und ein geselliger Frühschoppen 
machen das Wochenende perfekt 
– beste Stimmung inklusive!
Mit dem 10. Weiß-Blauen Fuß-
ballfest möchte der ASV Glonn 
nicht nur sportliche Highlights 
setzen, sondern auch wieder 
einen Treffpunkt für die ganze 
Gemeinde schaffen – zum Rat-
schen, Anfeuern, Genießen und 
gemeinsamen Feiern. Ein groß-
er Dank gilt dem Hauptsponsor, 
dem Hotel-Café-Schwaiger, für 
die wertvolle Unterstützung die-
ses besonderen Jubiläumsfestes.
Weitere Details zum genauen 
Programmablauf werden in 
den kommenden Wochen auf 
der Homepage sowie über die 
Social-Media-Kanäle des ASV 
Glonn veröffentlicht. Also un-
bedingt vormerken: 3.–5. Juli 
– Weiß-Blaues Fußballfest beim 
ASV Glonn! Glonn trifft sich 
am Sportplatz!    Alexander Goos

KiJuFa e.V. Glonn: Offener Spieletreff
Jeden ersten Samstag im Monat 14 - 18 Uhr

Zugang: Geschwister-Scholl-Str. gegenüber Dorffestplatz
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Jugendliches Engagement für den Glonner 
Tisch – Praktika eröffnen neue Chancen

Jugendliche in Glonn und Baiern 
setzen beeindruckende Zei-
chen: Die Firmlinge, Christian 
und Xavier aus Antholing und 
Glonn, engagierten sich mit 
Herz und Tatkraft für den Glon-
ner Tisch.
Im Rahmen ihrer Firmvor-
bereitung organisierten die 
Jugendlichen am 14.01.2026 
gemeinsam mit ihrer Firm-
gruppenleiterin Anette Huber 
eine Sammelaktion für Lebens-
mittel. Darüber hinaus halfen 
Christian und Xavier bei der 
Warensammlung im SIMMEL 
EDEKA Markt und sortierten 
im Anschluss die Waren zur 
Abgabe an die Kunden. Der 
Glonner Tisch versorgt derzeit 
wöchentlich etwa 40 Familien in 
schwierigen Lebenssituationen.
Das Engagement der Firmlinge 
zeigt eindrucksvoll, wie jun-
ge Menschen Verantwortung 
übernehmen. Sie sind Vorbilder 
dafür, dass Mitmenschlichkeit 
und Einsatzbereitschaft keine 
leeren Worte sind, sondern 
gelebte Werte. Der Beitrag der 
Firmlinge zeigt: Soziale Verant-
wortung ist keine Frage des Al-
ters. Er zeigt auch, wie wertvoll 
jugendliches Engagement für 
eine lebendige und solidarische 
Gemeinschaft ist.
Der Glonner Tisch, die Pfarrei 
und die gesamte Gemeinde dür-
fen stolz auf diese Jugendlichen 
sein. Ihr Einsatz macht deutlich: 
Wenn junge Menschen sich 
einbringen, gewinnt die ganze 
Gemeinschaft.
Lernen fürs Leben durch ein 

Praktikum beim Glonner Tisch! 
Erfahrungen, die weit mehr sind 
als nur ein Einblick in soziales 
Engagement. Beim Glonner 
Tisch werden Kompetenzen 
vermittelt, die im späteren 
Berufsleben von großem Vor-
teil sein können. Teamarbeit, 
Zuverlässigkeit, Verantwor-
tungsbewusstsein und der di-
rekte Kontakt mit Menschen in 
herausfordernden Lebenslagen – 
all das sind Fähigkeiten, die bei 
Bewerbungen positiv auffallen. 
Viele Jugendliche berichten, 
dass ihnen ein Praktikum im 
sozialen Bereich geholfen hat, 
selbstbewusster aufzutreten und 
ein tieferes Verständnis für ge-
sellschaftliche Zusammenhänge 
zu entwickeln.

Im Rahmen des Praktikums 
helft Ihr bei der Sortierung 
von Lebensmitteln, unterstützt 
in den Ferien bei der Ausgabe 
von Lebensmitteln und lernt 
die organisatorischen Abläufe 
kennen. Am Ende werdet Ihr 
eine aussagekräftige Bestätigung 
über Euren Einsatz erhalten.
Bei Interesse könnt Ihr jeweils 
mittwochs um 17:00 Uhr beim 
Glonner Tisch unkompliziert 
„anklopfen“ und Euch infor-
mieren. Den Glonner Tisch fin-
det Ihr am Seiteneingang des 
katholischen Pfarrheims in der 
Wolfgang-Wagner-Straße 15. 
Dort findet donnerstags ab 10:00 
Uhr die Warenausgabe statt.
Wir freuen uns auf Euren Be-
such! Für das Orgateam
                      Petra Ibach-Graß



19

03
26

GMS
Glonner Marktschreiber

GEMEINDELEBEN

Bürgersolarpark für alle im Landkreis Ebersberg und 
darüber hinaus – Beteiligungsmöglichkeit läuft

Auch bei der geplanten Freiflächen-Photovoltaikanlage zwischen Pliening 
und Landsham soll die Flächenpflege mittels Schafbeweidung erfolgen.

Der kommunale Energieversorger 
EBERwerk treibt die Bürgerenergie 
im Landkreis Ebersberg weiter vo-
ran. Neben dem kürzlich in Betrieb 
genommenen 4 - Megawatt-Bürger-
solarpark in Grafing/Nettelkofen 
soll auch in Pliening ein großer 
Bürgersolarpark auf ca. 5 Hektar 
Fläche und einer Leistung von ca. 6 
Megawatt Peak entstehen. Der Bau-

beginn ist für das zweite Halbjahr 
2026 geplant. Interessierte Bürger 
haben die Möglichkeit, sich daran 
zu beteiligen. Alle notwendigen 
Informationen stehen unter https://
eberwerk.de/pliening/ bereit.
Marcel Menzel | EBERwerk GmbH 
& Co. KG | 01522 400 7168 | 
marcel.menzel@eberwerk.de

Mit Drohnen gegen den grausamen Tod – Wie die 
Rehkitzrettung Eichtling Wildtiere schützt und 

Landwirte unterstützt

Tierschutz aus der Luft
Die Rehkitzrettung Eichtling e.V. 
ist ein gemeinnütziger Verein, mit 
einem klaren Ziel: Rehkitze vor dem 
sicheren Tod durch landwirtschaft-
liche Mähwerke zu bewahren. Denn 
jedes Jahr sterben in Deutschland 
Tausende von Kitzen – sie ducken 
sich instinktiv ins hohe Gras, wenn 
Gefahr naht. Ein Reflex, der sie vor 
Fressfeinden schützt, ihnen aber 
zum Verhängnis wird, wenn das 
Mähwerk naht.

Wie die Rettung abläuft 
Kurz nach Sonnenaufgang begin-
nt der Einsatz: Mit Wärmebild-
Drohnen fliegen die Helfer der 
Rehkitzrettung Eichtling die Wiesen 
ab – konzentriert, systematisch 
und mit geschultem Blick für jede 
Wärmesignatur im Gras. Haben 
sie ein Kitz entdeckt, wird es in der 
App markiert. Die Helfer machen 
sich auf den Weg. Behutsam wird 
das Kitz geborgen und in einer 
luftdurchlässigen Box gesichert, 
die eindeutig gekennzeichnet ist. 
Wichtig dabei: Die Tiere dürfen 
nicht ohne Handschuhe und Maß-
nahmen angefasst werden, um den 
Mutterkontakt nicht zu gefährden. 
Währenddessen bleiben die Land-
wirte in engem Kontakt mit dem 
Team und beginnen erst mit dem 
Mähen, wenn die Flächen vollstän-
dig abgesucht wurden. Nach der 
Mahd werden die Kitze wieder aus 
dem Boxen freigelassen. Die Geiß 
wartet bereits in der Nähe um ihren 
Nachwuchs wieder in Empfang zu 
nehmen. 

Die Drohne fliegt autonom. Der 
Pilot überwacht den Flug am Bild-
schirm und kann zwischen Kamera 
und Wärmebild umschalten.

Nur mit Handschuhen  anfassen! 
Das Kitz ist geruchlos – und das 
soll auch so bleiben. Nur so nimmt 
es die Mutter nach der Rettung 
wieder an.

Ein Besuch auf www.rehkitzrettung-
eichtling.de lohnt sich – um mehr über 
die Arbeit des Vereins zu erfahren, 
selbst mitzumachen oder um finanziell 
zu unterstützen. Jeder Betrag hilft, um 
Kitze zu retten.
www.rehkitzrettung-eichtling.de
https://www.instagram.com/rehkitzret-
tungeichtling/
Rehkitzrettung Eichting e.V. / Eichtling 
1 - 85567 Bruck
Christoph von Schierstädt
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Wir sind umgezogen! Neue Räume, neue 
Möglichkeiten:

Seit dem 1. Februar 2026 sind 
unsere Praxis- und Kursräume 
nun direkt in Glonn zu finden. 
Die neuen Räume in der Nieder-
mairstr. 2 bieten uns noch mehr 
Möglichkeiten, individuell auf 
unsere Patienten einzugehen. 
Im großen, hellen Kursraum 
finden unsere Ausbildungskurse 
sowie Vorträge und Informa-
tionsabende zu verschiedenen 
Themen statt. Im Rahmen un-
seres Zentrums ergänzen sich 
Praxistätigkeit und Ausbildung.  
Als Praxisgemeinschaft bieten 
wir Erwachsenen, Kindern und 
Säuglingen durch die Kombi-
nation sich ergänzender Thera-
pieangebote ein breites Reper-
toire an Unterstützung. Unser 
Therapiespektrum umfasst u.a. 
Craniosacraltherapie, Trauma-
therapie, Asiatische Medizin, 
Bioresonanz und Phytotherapie. 
Der Blick über den Tellerrand, 
die Verbindung unterschied-
licher Therapien zum Wohle des 
Patienten und die Vernetzung 
mit Kollegen sind uns eine Her-

zensangelegenheit.
Die integrierte Schule bietet ein 
breit gefächertes Angebot an 
Grundausbildung und Fortbil-
dungskursen in Craniosacraler 
Traumatherapie und zu weiteren 
spannenden Themenbereichen. 
Unsere Absolventen können im 
Rahmen individueller Praktika 
Erfahrungen in der Praxistä-
tigkeit sammeln. Im Mai 2026 
startet wieder eine neue Runde 
unserer Grundausbildung in 
Craniosacraler Traumatherapie. 
In 4 Blöcken mit insgesamt 8 
Abschnitten wird die Arbeit mit 
dem craniosacralen System und 
das Wissen über Traumatherapie 
kombiniert vermittelt.
Sind Sie neugierig geworden? 
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Praxisteam, Caroline Wid-
mann, Verena Schnapp und 
Anna Nano. Zentrum Integra-
tive Therapie Niedermairstr. 2, 
85625 Glonn, www.zentrum-
integrative-therapie.de
Caroline Widmann

Elektrogeräte - Installation - Kundendienst

Mühltal 1, 85625 Glonn

     .. stets in guten Händen!

Tel. 0 80 93 / 94 94

Maier & Hejny
Elektro-GmbH

Tel         +49 8093 604553
Handy    +49 172 8527113
Web       www.wein-begegnung.de
Email      ludwig.scherzl@gmx.de

Wein &
Präsente

Ebner u. Scherzl 
Steinhausen 40

85625 Glonn
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Alpenoutdoor eröffnet am 9. April in 
Glonn – Fachgeschäft für  

aktive Hunde und ihre Menschen

Mit Alpenoutdoor entsteht in 
Glonn ein neuer Anlaufpunkt 
für alle, die mit Hund draußen 
unterwegs sind. Am 9. April 
eröffnet das spezialisierte Fach-
geschäft für funktionale Ausrü-
stung, natürliche Fütterung und 
durchdachtes Zubehör rund um 
Hund & Outdoor.
Hinter dem Laden steht Anna-
Lena Majer, Diplom-Inge-
nieurin, Unternehmerin und 
langjährige Führungskraft mit 
Erfahrung in Produktentwick-
lung und dem Aufbau von 
Geschäftsstrukturen. Ergänzt 
wird dieser Hintergrund durch 
fundierte Ausbildungen im 
Bereich Hundeverhalten und 
Mensch-Hund-Systemen. Die 
Verbindung aus technischem 
Blick, praktischer Erfahrung 
als Hundeführerin in der Ret-
tungshundearbeit und psycho-
logischem Verständnis prägt die 
Ausrichtung: funktional, ruhig, 
ehrlich und alltagstauglich.
Alpenoutdoor wird von einer 
GmbH getragen, die sich auf 
hochwertige Ausrüstung für ak-
tive Mensch-Hund-Teams spe-
zialisiert. Zuvor wurde bereits 
in Murnau ein entsprechendes 
Fachgeschäft aufgebaut – diese 
Erfahrung fließt nun in den neu-
en Standort in Glonn ein.
Neben Ausrüstung umfasst das 
Sortiment natürliche Fütterung: 
BARF-Produkte, ausgewählte 
Futtersorten, natürliche Lecker-
lis und sinnvolle Ergänzungen. 
Die Auswahl erfolgt bewusst 
und orientiert sich an Qualität, 

Verträglichkeit und Praxistaug-
lichkeit. Es wird individuell 
beraten – nicht einfach verkauft.
Das Geschäft versteht sich als 
ruhige, kompetente Anlaufstelle 
für alle, die mit ihrem Hund 
aktiv sind – vom täglichen Spa-
ziergang bis zu sportlichen oder 
anspruchsvolleren Einsätzen. 
Auch für den Menschen findet 
sich passende Ausrüstung für 
das gemeinsame Unterwegssein 
in der Natur.
Zur Eröffnung am 9. April sind 
alle Interessierten herzlich ein-
geladen, den neuen Laden ken-
nenzulernen und ins Gespräch 
zu kommen.    Anna-Lena Majer
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Gewerbeverband Glonn spendiert Krapfen 
fürs Marienheim

Die Begeisterung der Bewohnerinnen und Bewohner des Marienheims 
war groß, als am Rosenmontag der Gewerbeverband mit einer bunten 
Auswahl unterschiedlichster Krapfen aus der Bäckerei Schwaiger eintraf. 
Die süßen Köstlichkeiten sorgten sofort für strahlende Gesichter und echte 
Faschingsstimmung auf allen Stationen.
Verteilt wurden die frisch gebackenen Leckereien persönlich von Franziska 
und Franz Schwaiger, Markus Steinberger mit seinen Söhnen Benedikt 
und Bonifaz, Sabine Brückmann sowie Rechtsanwalt Peter Pfeifer. Mit 
viel Herzlichkeit und guter Laune brachten sie nicht nur Krapfen, sondern 
auch ein Stück gelebte Gemeinschaft ins Haus.   kw

Prof.-Lebsche-Straße 4
85625 Glonn
Telefon 0 80 93 / 91 80

info@hitzl.de
www.hitzl.de

Ausgelassene Faschingsfeier im Café Schwaiger beim Café Kranzl am 
Unsinnigen Donnerstag mit de Woiwürscht Briada – beste Stimmung, 
mitreißende Musik und ein voll besetztes Haus sorgten für einen rundum 
gelungenen Nachmittag. Foto: Franziska Schwaiger

Café Kranzl beim Schwaiger 
- volles Haus, klasse Stimmung

Das Heimatmuseum 
ist immer am 1. Sonntag im Monat 
von 14-16 Uhr geöffnet.  
Ausnahme: am 12. April geöffnet.   
(Am normalen ersten Sonntag ist Ostern).
Der Eintritt ist frei!
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KULINARIK

 

BESTELLAKTION

 

Balkon– & Gemüsepflanzen

•
•
•
•

Bestellschluss: 04.04.2026

Abholung: 12.05.2026

Üppig blühende Pflanzen Frisch aus
bayerischer Gärtnerei angeliefert
Preisvorteil durch Sammelbestellung
Reserviert durch Ihre Vorbestellung

Prospekte bei uns im Markt oder online

Premium Qualität

Erden Aktion

 16.03. - 28.03.2026 

& 11.05. - 16.05.2026

Rezept für den Marktschreiber:
Wir freuen uns, wenn auch Sie eines Ihrer Rezepte mit uns teilen. 

Dazu bitte einfach ein E-Mail an:  marktschreiber@glonn.de

Karos würzige Gemüsesuppe 
oder Grüne Suppe zum Gründonnerstag

Zutaten:

•	 1 Zwiebel

•	 1 Knoblauchzehe

•	 200 g Kartoffeln

•	 1 EL Butter

•	 1 l Gemüsebrühe

•	 1 Möhre, 

•	 300 g TK-Erbsen oder  
200 g frische Kräuter (Lö-
wenzahn, Brennnesseln, 
Giersch, Spitzwegerich, Pe-
tersilie usw.)

•	 100 ml Schlagsahne

•	 Salz

•	 Pfeffer

•	 1 EL Meerrettich aus dem 
Glas oder frisch gerieben.

Zubereitung:
Zwiebel und Knoblauch abzie-
hen und fein würfeln. Kartoffeln 
und Möhre schälen, waschen 
und würfeln. Butter in einem 
Topf erhitzen. Zwiebel, Knob-
lauch und Kartoffeln darin 
andünsten. Brühe angießen 
und die Suppe ca. 10 Minuten 
köcheln lassen. Anschließend 
Erbsen bzw. Kräuter und die 
Sahne in die Suppe geben und 
weitere 8 Minuten kochen las-
sen. Die Suppe pürieren und mit 
Meerrettich, Salz und Pfeffer 
abschmecken.
Diese Suppe schmeckt sehr gut, 
geht schnell und ist sehr gesund.
Viel Freude beim Nachkochen 
wünscht Karo Sigl
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TERMINE

Autorenlesung Bauer/Berghammer am Samstag,  
28. März 2026 um 16.00 Uhr in der Galerie Klosterschule 

Zum Thema: „ Aufbrechen, Ausbrechen, Erleben und Lernen“ 
lesen die Rosenheimer Autoren Angela Bauer und Georg Bergham-
mer am Samstag, den 28. März 2026 um 16.00 Uhr in der Galerie 
Klosterschule aus ihren Liedtexten, Gedichten und Reiseskizzen.

BRUNO JONAS:  Klappe halten!
Der Kulturverein lädt ein zu einem Abend im KUBIZ in Unterhaching mit 
Bruno Jonas, einem Meister seines Fachs und bekannt für seine scharfe 
Zunge. Er verknüpft wie immer in seinen Programmen scharfsinnige 
Beobachtungen mit unverwechselbarem Humor.
Termin: Donnerstag, 16. April 2026 – 19.30 Uhr
Karten zu € 36,- erhalten Sie bei Brigitte Schneider – Tel. 4481.
Für die Fahrt nach Unterhaching werden in gewohnter Weise Fahrge-
meinschaften gebildet.

Konzert in der ehemaligen Reithalle in Sonnenhausen:
Es spielt das Symphonieorchester des Kulturvereins Zorneding am
Sonntag, 26. April 2026 – 19 Uhr.
Auf dem Programm stehen das Klavierkonzert in F von George 
Gershwin und die  2. Symphonie von Johannes Brahms.
Eintrittskarten (21 Euro)  für die ehemalige Reithalle sind über die 
Homepage des Orchesters unter www.orchester-zorneding.de oder 
an der Abendkasse ab 18:15 Uhr zu bekommen

Sonntagskonzert im Prinzregenten-Theater
Der Kulturverein lädt ein zum 4. Sonntagskonzert der Saison. Das Münch-
ner Rundfunkorchester bringt Verdis Oper „Simon Boccanegra“ konzertant 
auf die Bühne des Prinzregenten-Theaters.
Boccanegras Ruf nach Frieden wird zum zeitlosen Appell.
Termin: Sonntag, 26. April 2026 - 19 Uhr.
Karten zu € 47,- (incl. MVV) erhalten Sie bei Brigitte Schneider – Tel. 
4481.

Klassik zum Staunen - Zwergerlmusik 
- für 3- bis 6jährige -

 „Luftnummer – Clemens und die Blasinstrumente“ -  Wie entsteht Musik 
nur mit Luft? Zusammen mit Moderator Clemens werdet Ihr das rausbrin-
gen. Der Kulturverein Glonn bietet für das Kinderkonzert am Dienstag, 
19. Mai 2026 – 15.30 h im Festsaal im Münchner Künstlerhaus am Len-
bachplatz Karten zu € 5,- an.  Kontakt: B. Schneider, Tel. 4481.

„Frühjahr – Zeit für Entgiftung“ mit einigen  
Rezepten und Kräutern aus „Woid und Wiesn“  

wollen wir unseren inneren Frühjahrsputz ankurbeln.                                                                                          

Samstag, 28.03.2026 um 9.00 Uhr  Dauer ca. 4 Std
Gebühr für div. Rezepturen/viiiiiel Wissen/Trinken 45 Euro.   
Bitte bringt feste Schuhe und Hausschuhe oder Socken mit!!
Rufts oder schreibts mi einfach o.
Kräuterhex – Gsunds aus Woid und Wiesn
holzwurmeder@t-online.de, 0162/9692643
oder schauts moi auf Instagramm
Bettina Eder

Veranstaltungshinweise: 

MÄRZ
20. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Peace Rebel Radio

20. | 19.30 Uhr Schwaigers Bistro: Gartenbauversammlung

21. | 09-13 Uhr Bettina Eder: Frühjahr-Zeit für Entgiftung bei der 
Kräuterhex – Gsunds  aus Woid und Wiesn

21. | 10-12 Uhr Pfarrsaal Glonn: Frühlingsbasar

21. | 19.00 Uhr Café Schwaiger: St. Patricks Party mit kleinem 
Dart-Tunier (ASV Dart Gruppe)

21. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Yonder Boys

21. | 20.00 Uhr Marktblick: BEWIE Bauer – Ein Teenager wird 50!

23. | Gartenabfallsammlung

23. | 19.30 Uhr Café Schwaiger: Bürgerversammlung

26. | 14-19 Uhr Kleiderherz geöffnet

27. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Yours

28. | 09-13 Uhr Bettina Eder: Frühjahr-Zeit für Entgiftung bei der 
Kräuterhex – Gsunds  aus Woid und Wiesn

28. | 10-13 Uhr Marienheim: Glonner Repair Cafè

28. | 11.00 Uhr Pfarrkirche Glonn: Kinderkirche

28. | 16.00 Uhr Galerie Klosterschule: Autorenlesung - Zum Thema: 
„Aufbrechen, Ausbrechen, Erleben und Lernen“ 

28. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Sendlinger Revolutionsensemble

28. | 20.00 Uhr Schulturnhalle: Konzert der Glonner Musi

29. | 20.00 Uhr Schulturnhalle: Konzert der Glonner Musi

30. | 18.30 Uhr Maibaumhütte (Stegmühle): Kesselfleischessen

31. | 15.00 Uhr Pfarrkirche Glonn: Kinderkreuzweg

31. | 19.30 Uhr Gemeinderatssitzung

Kulturverein Glonn:
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TERMINE / 
ABFUHRTERMINE 

Veranstaltungshinweise: Abfuhrtermine
Restmüll-/Komposttonnen Markt Glonn

https://vg-glonn.de/abfallkalender.html

März 2026

Mo 23.03 Bio-Müll

Mo 23.03. Gartenabfall-
sammlung

Di 24.03. Bio-Müll

Mo 30.03. Rest-Müll Achtung vorgezogener Termin

Di 31.03. Rest-Müll Achtung vorgezogener Termin

Di 31.03. Gelber Sack (Ortskern) Achtung vorgezogener 
Termin

APRIL
01. | Pfarrkirche Glonn: Bußgottesdienst

02. | 19.00 Uhr Pfarrkirche Glonn: Gründonnerstag Feier vom 
letzten Abendmahl

02. | 19.00 Uhr Kolping Glonn: Agape mit Wein und Käse im 
Kolpingstüberl

03. | 15.00 Uhr Pfarrkirche: Karfreitag Leiden und Sterben Christi

03. | ab 11 Uhr Gaststätte Holzwurm: Steckerlfischessen, bitte 
vorbestellen unter: 0160/92959962

04. | ab 18 Uhr Maibaumhütte (Stegmühle): Spareribs Essen mit 
den Böllerschützen

05. | 05.00 Uhr Pfarrkirche Glonn: Auferstehung

05. | 10.00 Uhr Pfarrkirche Glonn: Festgottesdienst

08. | 19.00 Uhr Maibaumhütte (Stegmühle): Schafkopfrennen

10. | 19.00 Uhr Schrottgalerie: Das Johannes Krampen Trio

11. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Ramon Bessel

12. | Heimatmuseum geöffnet

12. | Maibaumhütte (Stegmühle): Frühschoppen mit 
dem SKV

13. | Maibaumhütte (Stegmühle): Gyrosessen

15. |19.00 Uhr Maibaumhütte (Stegmühle): Wattturnier

16. | 19.30 Uhr Kulturverein:  Bruno Jonas im KUBIZ in Unterha-
ching, Kulturverein bietet für  Programm KLAPPE 
HALTEN Karten an

16. | 14-19 Uhr Kleiderherz geöffnet

17. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Biber Herrmann

18. | Maibaumhütte (Stegmühle): Live Musik „Liquid 
Lunch“

18. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Micha Kern & Tobias Engeler

18. | 20.00 Uhr Marktblick: Folxklub – In Wort und Lied

19. | 14.00 Uhr Maibaumhütte: Vereinsnachmittag des GTEV

20. | 18.30 Uhr Maibaumhütte (Stegmühle): Kesselfleisch

22. | 19.00 Uhr Marktblick Salettl: Zukunftsthemen Stammtisch 
Energie-Lehrpfad

23. | 14-19 Uhr Kleiderherz geöffnet

24. | 12.00 Uhr Maibaumhütte (Stegmühle): Haxn Essen / Live 
Musik um Vorbestellung wird gebeten /  
florianhuber0284@gmail.com)

24. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: ANIADA A NOAR & Martin Moro: 
„45“

25. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Down Home Percolators

26. | 15.00 Uhr Maibaumhütte (Stegmühle): Schafkopfrennen

26. | 19.00 Uhr Kulturverein: Sonntagskonzert im Prinzregententhe-
ater – Münchner Rundfunkorchester

26. | 19.00 Uhr Konzert in der ehem. Reithalle in Sonnenhausen: 
Symphonieorchester des Kulturvereins Zorneding 

27. | 18.30 Uhr Maibaumhütte (Stegmühle): Kesselfleisch

28. | 19.30 Uhr Gemeinderatssitzung

30. | 14-19 Uhr Kleiderherz geöffnet (bitte beachten: das Kleider-
herz ist während der Schulferien geschlossen!) 

Bitte Sammelrouten auf der Homepage des Marktes Glonn 
beachten ! Siehe www.marktgemeinde-glonn.de  ( Wertstoffhof-
Abfallbeseitigung )

Wertstoffhof in der Haslacher Straße
Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten
vom 01.12.2025 bis 31.03.2026: Donnerstag und Freitag von 15.00 
Uhr bis 18.00 Uhr, Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr

Die Güterbörse ist Freitag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
bzw. Samstag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet.
Bitte beachten Sie, das eine Abgabe von Gegenständen nur 
nach vorheriger Rücksprache mit einem Wertstoffhofmitarbeiter
möglich ist. Des Weiteren weisen wir ausdrücklich darauf hin, dass
Elektrogeräte aus Haftungsgründen nicht angenommen werden.
Die Komposthöfe sind seit Samstag, den 21.02.2026 wieder ge-
öffnet.
Die Öffnungszeiten bleiben gleich 
– Samstag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

April 2026

Mi 01.04. Gelber Sack (Außenbereich) Achtung vorge-
zogener Termin

Di 07.04. Bio-Müll Achtung abweichender Termin

Mi 08.04. Bio-Müll Achtung abweichender Termin

Di 14.04. Rest-Müll

Mi 15.04. Rest-Müll

Sa 18.04. Problemab-
fallsammlung

(Bahnhofplatz von 10.00 Uhr bis 
11.00 Uhr)

Mo 20.04 Bio-Müll

Di 21.04. Bio-Müll

Di 28.04. Rest-Müll

Mi 29.04. Rest-Müll

Mi 29.04. Gelber Sack (Ortskern)

Do 30.04. Gelber Sack (Außenbereich)
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Das 2. Repair Café 2026 
– Herzlich willkommen im Marienheim!

Wie geht es mit dem Energie-
Lehrpfad weiter? Der Aktions-
kreis Energiewende 2020 Glonn 
lädt alle Stationspaten zu einem 
Zukunftsthemen Stammtisch 
Energie-Lehrpfad ein, um sich 
einerseits für das langjährige 
Mitwirken zu bedanken und 
andererseits ergebnisoffen zu 
diskutieren, ob und wenn ja 
wie der Energie-Lehrpfad in 
Zukunft weitergeführt werden 
kann. Der Stammtisch findet 
am 22. April um 19 Uhr im 
Salettl im Marktblick statt. 
Alle Stationspaten erhalten eine 
persönliche Einladung.
Energy Sharing: Gamechan-
ger für die dezentrale Ener-
giewende?
Am Donnerstag, den 21. Mai 
findet im Marktblick ein Zu-
kunftsthemen Stammtisch zu 
einem hochaktuellen Thema 
statt: Geteilter Strom - doppelter 
Nutzen! Was bringt Energie 
Sharing?. Als Expertin wird 
Katharina Habersbrunner, Ge-
schäftsführende Vorständin und 
Senior Beraterin des Bündnis 
Bürgerenergie e.V., in das The-
ma einführen und für alle Fragen 
bereitstehen. Der Einlass ist um 
18 Uhr, Beginn des einführen-
den Vortrages um 19 Uhr. 
Zum Hintergrund:  Ab 2026 er-
möglicht § 42c EnWG erstmals 
Energy Sharing als dezentrale 

Energielösung über Gebäude, 
Quartiere und Communities 
hinweg. Das Modell verspricht 
niedrigere Stromkosten, hö-
here PV-Nutzung, mehr Be-
teiligungsmöglichkeiten und 
eine dezentrale Energiever-
sorgung sowie Stabilisierung 
der Energiesysteme. Doch der 
Rollout erfordert technische 
Anpassungen. Fehlende Mess-
infrastruktur, neue Prozesse und 
unterschiedliche Netzbetreiber 
können den Start bremsen.
Stammtisch on tour: Exkursi-
on zu den Windenergieanlagen 
unseres Landkreises
Seit über 10 Jahren versorgt 
das Hamberger Windrad den 
Landkreis mit sauberem Strom. 
Ein zweites Windrad der Wind-
energiepioniere Hans Zäuner 
und Werner Stinauer hatte einen 
schweren Start. Bei unserer Ex-
kursion erfahren Sie aus erster 
Hand, wie Windenergie funkti-
oniert und welche Vorteile sie 
für die Umwelt und die Region 
bringt. Die Exkursion bietet 
auch Raum für Austausch, Fra-
gen und Perspektiven – denn nur 
im Dialog entsteht Verständnis 
und Akzeptanz für die erforder-
liche Transformation unserer 
Energieversorgung.  Termin, 
Treffpunkt und weitere Infos 
folgen.             Hans Gröbmayr
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www.three-7-project.de

Glonn München Wien

„Deine Werbung immer im Blick“
gemeinsam mit unseren Partnern: 

Die Qualität Ihres Trinkwassers 
liegt uns besonders am Herzen.

Das Spielkistl startet im April 2026 in die neue Saison. Schon jetzt können die Bürge-
rinnen und Bürger unter www.spielkistl.de mehr als 300 Spielgeräte reservieren.

Die Homepage wurde über die Winterpause neu gestaltet und funktioniert nun wie 
ein Onlineshop. Für die Bürger bedeutet das: bequeme, bargeldlose Bezahlung und 
kürzere Abhol- und Rückgabezeiten. Denn künftig reicht dafür eine Buchungsbestäti-
gung; die Rechnung kommt automatisch per Mail.

bei uns steht das 

im Vordergrund
IR

Wir suchen 
SHK Anlagenmechaniker (m/w/d) 

für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

E-Mail: karriere@wbt-gmbh.de

WBT - WIR BAUEN TECHNIK
Jetzt Kennenlernen per

vereinbaren.
0173 - 570 4630

auch gerne als Quereinsteiger 
mit handwerklichem Geschick
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UNSERE MODE.
IHR STIL.


